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Bezirksliga Herren West

SV Teutonia Stapelmoor : TV Friedeburg 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Steinbach tütet den Sieg für den TV Friedeburg ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TV Friedeburg, als Kai Steinbach das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Teutonia Stapelmoor
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Herren West musste der Gastverein in seinem 1.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Vester und
Steinbach, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 100
Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Klußmann /
Broos gegen Leschowski / Jäggle. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den
Klußmann / Broos mit 0:11 verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Smolka /
Reeßing, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Vester / Steinbach verloren.
Hooghiemstra / Klaaßen bezwangen anschließend Schmidt / Jungkunz in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Keinen Zähler beisteuern konnte Bengt Klußmann im Spiel gegen
Kai Steinbach, das 0:3 verloren ging. Jürgen Smolka hatte anschließend gegen Marco Vester bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas
Jäggle wurden dann Peter Broos unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Frank Leschowski war für Sven Reeßing am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Anlaufschwierigkeiten musste Martijn Hooghiemstra zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
wiederum Jan Klaaßen bei seiner Pleite gegen Manfred Schmidt. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des SV Teutonia Stapelmoor und TV Friedeburg in die Box. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte danach Bengt Klußmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Vester ab dem Start.
Jürgen Smolka hatte gegen Kai Steinbach bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Teutonia Stapelmoor am 25.09.2022 gegen den TTC Wiesmoor
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.09.2022 gegen den SV Blau-Weiß Emden-Borssum II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Teutonia Stapelmoor

Doppel: Klußmann / Broos 0:1, Smolka / Reeßing 0:1, Hooghiemstra / Klaaßen 1:0 
Einzel: B. Klußmann 0:2, J. Smolka 0:2, P. Broos 0:1, S. Reeßing 0:1, M. Hooghiemstra 1:0, J.
Klaaßen 0:1 

 TV Friedeburg
Doppel: Vester / Steinbach 1:0, Leschowski / Jäggle 1:0, Schmidt / Jungkunz 0:1 
Einzel: M. Vester 2:0, K. Steinbach 2:0, F. Leschowski 1:0, T. Jäggle 1:0, M. Schmidt 1:0, B.
Jungkunz 0:1
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